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Einladung zur Solidarität mit den Bedürftigsten, 
zur Versöhnung und einem offenen Dialog zwischen Menschen, 
gleich welcher Religion,  
um gemeinsam Frieden zu bringen & die Schöpfung zu bewahren 
 
Während der Sonntagsmesse am 17.2.2019 konnte ich, David Kosche, in kurzen 
Worte bezugnehmen auf diese bemerkenswerten gemeinsamen Einladung von 
Papst Franziskus und einer der einflussreichsten Groß Iman von Al-Azhar Ahmad Al-
Tayyeb aus Kairo und anschließend auch drei konkrete Hilfsprojekte im Nahen Osten 
vorstellen. 

Gemeinsam luden die beiden wohl wichtigsten Vertreter der Christenheit und des 
Islams beim historischen interreligiösen Treffen am 4. Februar 2019 in Abu-Dhabi in 
Form eines gemeinsamen Dokumentes * alle Gläubige und alle, die in ihren Herzen 
den Glauben an die Brüderlichkeit aller Menschen tragen, sich zusammenzutun und 
in Toleranz und offenen Dialog daran zu arbeiten, um Frieden zu bringen und die 
Schöpfung zu bewahren. 
 
Welche Antwort geben wir als Gläubige auf diese Einladung?  

Wir Christen, Juden und Muslime verehren den gleichen Gott und haben unsere 
gemeinsamen Wurzel im Glaubensvater Abraham. (Siehe auch diesbezüglich die Erklärung „Nostra 

aetate“  des zweiten vatikanischen Konzils 1965).  
 

Daher sind gerade wir besonders berufen in unserem Leben sich einzusetzen für 
Toleranz, zu einem offenen Dialog und Solidarität mit den Bedürftigsten, sowie zur 
Wahrung der Würde jedes Lebens.  
 
Gemeinsam könnten wir durch Gebet und gemeinsames Handeln gerade in der so 
wichtigen Region des Nahen Osten mit guten Beispiel für die Welt vorangehen. 
 
Doch gerade derzeit erlebt diese Region durch den  bereits siebenjährigen 
Syrienkrieg die größte humanitäre Katastrophe seit dem zweiten Weltkrieg. Auch die 
Nachbarländer stoßen alle an ihre Grenzen der Belastung.  
 
Unsere Solidarität ist daher jetzt dringender als je zuvor. 
 
Setzen wir gemeinsam ein Zeichen der Solidarität – Jetzt! mit unseren Schwester 
und Brüder im Nahen Osten! 
 
Ich möchte exemplarisch drei Projekte im Nahen Osten vorstellen, die über die 
nationalen und religiösen Grenzen hinweg konkrete Hilfe vor Ort leistet und Hoffnung 
schenkt für eine bessere Zukunft in dieser Region.  
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Beispiel 1: 

„Hilfe für Kriegsopfer in Syrien“ 
 

 
©Caritas Salzburg 

In der orthopädischen Werkstatt in Lattakia in Syrien, werden mit 
Unterstützung der  Caritas Salzburg,  Prothesen für Kriegsopfer, darunter auch 
sehr viele Kinder, hochprofessionell hergestellt.  

Nähere Informationen:  Link zu den Hilfsprojekte in Syrien der Caritas Salzburg  

Caritas Salzburg  

Ansprechperson:  

Claudia Prantl (Leitung Auslandshilfe) 

www.caritas-salzburg.at 

 

Spendenkonto: 

Raiffeisenverband Sbg. 

Kennwort: Orthopädische Werkstatt Lattakia/Syrien 

IBAN: AT11 3500 0000 0004 1533 

 

https://www.caritas-salzburg.at/hilfe-angebote/internationale-hilfe-und-katastrophen/schwerpunktlaender/syrien/
http://www.caritas-salzburg.at/
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Beispiel 2: 

„Schule als Ort der Heilung und Zukunft“ 
 

 
©Caritas Kärnten 

In zwei Schulen in Jordanien, die viele Flüchtlingskinder aus Syrien 

aufgenommen haben werden neben der Schulbildung, auch psychologische 

Unterstützung angeboten.   

Die beiden Schulen werden gefördert von der Caritas Kärnten. 

Nähere Informationen: 

 Link zur Homepage der Caritas Kärnten ,,Ort der Heilung und Zukunft“ für Flüchtlingskinder - 

Jordanien: 

Caritas Kärnten 

Ansprechperson: Theresa Sacher ( Länderreferentin Jordanien und Osteuropa) 

www.caritas-kaernten.at 

 

Spendenkonto: 

Kärntner Sparkasse 

Kennwort: Jordanien 

IBAN: AT40 2070 6000 0000 5587 

https://www.caritas-kaernten.at/auslandshilfe/projekte-der-caritas-kaernten/detail-auhi/news/76907-schule-als-ort-der-heilung-und-zukunft-fuer-fluechtlingskinder-jordanienfuheis-und-amman/
https://www.caritas-kaernten.at/auslandshilfe/projekte-der-caritas-kaernten/detail-auhi/news/76907-schule-als-ort-der-heilung-und-zukunft-fuer-fluechtlingskinder-jordanienfuheis-und-amman/
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Beispiel 3: 

„Licht für Bethlehem – Mauern überwinden“ 

 

© ICO 

 

Das Hilfswerk Initiative Christlicher Orient „ICO“ aus Linz informiert über die 

Situation von Christen im Orient mit einer regelmäßigen Zeitung und 

unterstützt u.a. eine fair Trade Genossenschaft von palästinensische 

Handwerkern im Heiligen Land beim Verkauf der Olivenholz-Schnitzereien. 

 

Nähere Informationen: 

Link auf zur Homepage der Initiative Christlicher Orient 

„Hilfswerk Initiative Christlicher Orient - ICO“ 

Friedensplatz 2, 4020 Linz 

Tel.: ++43 (0)732 - 77 31 48 

 www.christlicher-orient.at 

 

Bankverbindung: 

ico-christlicherorient.jimdo.com
http://www.christlicher-orient.at/
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Hilfswerk initiative Christlicher Orient 

Hypo Oberösterreich 

IPAN: AT42 5400 0000 0045 4546 


